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Zürich (Rüdenplatz 1), 1. Mai 1908.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellschaft Zürich
der Präsident der Schriftenkommission: Joh. Schürfer, Prorektor

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vis-a-vls der Predigerklrohe I

Telephon 3202
Mühlegasse | & Minuten vom Hauptbahnhof |

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

f. ßofmamt-UliM
münsterbof 16 — cke Storebengasse — Zürich I

St. Galler Stickereien
Herren- und Damenwäsche
Yorliangstoffe
Aussteuern

Maizena.
Echtes Duryea aus weissem türkischem Korn hergestellt, eignet sich wegen seiner

ausserordentlichen Feinheit und leichten Verdaulichkeit ganz besonders als Natu

rungsmittel für Kinder und Personen mit schwachem Magen, ist ferner unentbeür-
lieh für die feine Küche zur Herstellung von Suppen, Saucen, Puddings, Blanc-

Mangers, Backwerk und anderem mehr.
Detailverkauf in den meisten Delikatesse-, Spezereihandlungen una

Droguengesohäften.
En gros durch: Bürke & Albrooht in Zürich.
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ZnhâmMà
Frühlingsblick. Von Nikolaus Lenan

Der Vetter aus Amerika. Von E. Castelnuovn

Ein Ausflug nach Ferrara
Sonnengold. Von Anna Fischer. Bern
Eine Reform unserer Ernährung. Von Dr. M. Hindhede

Ein neues Land-Erziehungsheim - ' - -

Wie schade! Von Nanny v. Escher
^

Großvater Gänslein. Von M. Tschistsalow

Bücherschau
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buried Miâôllxlà 1), 1. ài 1908.

äsu Vorst-à à ?sstàWUSLâàtt ^ürielt
der Lräsidsnt der Leìn-iktsnirowmission: ^vd. Svlmrter, Lrorsktor

Lndsnnstsdt üdüirlsg-nsZö 25, 2üriod I
?r»md»Itv»tvllo I vt,-àvt- âor Vrvâtxoàlrvd» I 3202
Illûàiss»»»« I b vllootso vom L»optbododok >

à»« trteo VSÄer vest àMikdtete« kesâkt

7. Wmann Äinttck
Mün5terkoi lö — ecke Ztorchengasse — Xuricd I

8t. Millier ^tiâereien
Rerien- umt vîìmemvîisâe
VoâaiiKàà
às^teueru

lülsirens.
Lâto» vurvs» aus vsisssm tückisebem Liorn kergsstellt, eignet sieb mögen seiner

ausserordentlioiisn Lsinimit unâ Isiebtsn Vsrdaulieblisit ganü besonders aïs ^nv-
rungsmittsi kiir Länder unà Personen mit sàvaoksm Nagen, ist ksrnsr unsntbsnr-
lieb kür àie keine Lniebe ^ur Herstellung von Supxen, Laueen, Luddings, Linné-

àngers, Laebmeilr und anderem msbr.
Và11vvrlr»ok in den meisten voltk»to»»»., SvvZîvr«U»ai»àvsou nvn

Vroxuvnxv»vdâ.ktvrl.
Lo ßro» dureb: Lürlrs â álldroolrt in 2ürlot>,
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